
ONLINE WORKSHOP 

 

GESCHLECHTERREFLEKTIERTE 
GEWALTPRÄVENTION IN DER SCHULE 
3. MAI – 9. MAI 2010; TRAINER: PHILIPP LEEB 
Gewalt in der Schule war und ist kein Randphänomen. Immer wieder eskaliert ein Konflikt an einer 
Schule, mit zum Teil erschreckenden Folgen. Dadurch ist ein geschärfter Blick ein guter Partner im 
Umgang mit Gewalt an der Schule. Wenn Schüler/innen das Gefühl haben, dass sie keine Angst in und 
vor der Schule zu haben brauchen, ist das der beste Lernmotor. Je stärker Kinder sich positionieren 
können, desto klarer kann die Schulgemeinschaft diversen Formen von Gewalt begegnen. 
Lehrpersonen werden oft alleine gelassen und haben trotz großer Verantwortung einen geringen 
Handlungsspielraum.  
ZIEL DIESES WORKSHOPS ist es, Ihnen Hintergrundinfos, konkret anwendbare Methoden und 
Materialien für den Unterricht mitzugeben sowie einen Raum für Austausch von Erfahrungswerten zu 
öffnen. 
NUTZEN SIE DIE VORTEILE EINES ONLINE WORKSHOPS: 
• Zeit- und ortunabhängiges Arbeiten und Austausch mit maximal zwölf Teilnehmer/innen; 
• individuelles Coaching durch die Trainer/in sowie laufendes Feedback zum eigenen Lernfortschritt; 
• stets verfügbare Materialien und  
• zusätzlich: Kennenlernen einer neue Fortbildungsform sowie Erwerb von Medienkompetenz. 

INHALT UND ABLAUF:   TÄGLICHER AUFWAND CA. 1 STUNDE! 
Am ersten Tag lernen sich die Teilnehmer/innen näher kennen. Auseinandersetzung mit 
verschiedenen Formen von Gewalt. Als Impuls dienen eine kurze Filmszene sowie die neue Broschüre 
„Gewaltprävention an Schulen – Persönlichkeitsbildung und soziales Lernen“. 
Thema des zweiten Tages ist die schulische Gewalt. Diskussion anhand zweier Videos. 
Am dritten Tag liegt der Fokus auf „Männlichkeit und Gewalt“. Auseinandersetzung mit Computer-
spielen, die gewalttätige Inhalte haben. Austausch über die Situation von Buben/Burschen an Ihrer 
Schule. 
Der vierte Tag widmet sich den Inhalten gewaltpräventiver Programme (u.a. Faustlos. Konstanzer 
Trainingsmodell). Möglichkeit eine Methode der Auseinandersetzung in der Klasse kennen zu lernen. 
Am fünften Tag sollen die Teilnehmer/innen nun eigene Perspektiven für ihren Unterricht entwickeln 
und sich darüber austauschen. 

AUSZUG DER RAHMENBEDINGUNGEN (Details unter www.e-lisa-academy.at):  
Nach erfolgreicher Absolvierung erhalten Sie ein e-LISA academy-Zertifikat (im Ausmaß von 10h).
Voraussetzungen für die Teilnahme: Es sind keine spezifischen Vorkenntnisse erforderlich, jedoch Interesse an 
gesellschaftlich relevanten Themen und neuen – anderen – Sichtweisen. 
Freitickets & Kosten: Für Lehrkräfte aus Schulen mit Schulabo sowie für Personen mit Privatabo steht in jedem 
Abojahr ein Pool von 1.000 Freitickets zur Verfügung: Kosten mit Freiticket: € 0,– 
Wenn keine Freitickets verfügbar sind: im Schulabo: € 40,– und im Privatabo: € 60,– 
Storno: Bis zum beim jeweiligen Online-Seminar angegebenen Termin können Sie ein gebuchtes Angebot über 
den Link "Meine e-LISA academy" => „Meine Online-Seminare“ nach einem Login jederzeit selbst kostenlos 
stornieren. Für ein Storno aus triftigen Gründen zu einem späteren Zeitpunkt: info@e-LISA-academy.at

INFORMATION UND ANMELDUNG: 
www.e-lisa-academy.at; info@e-lisa-academy.at, 0043 1/512 24 22  

 

Im WEBPORTAL GENDER + BILDUNG sowie im „THEMENSCHWERPUNKT 
GEWALTPRÄVENTION“ www.gender.schule.at finden Sie themenspezifische Unterrichts-
materialien, Hintergrundinfos, Beratungs- und Fortbildungsangebote. 

TIPPS:  

FAIRNESS AWARD 2010 zum Schwerpunkt: 
Geschlechtergerechtigkeit und Gender-Kompetenz: www.faireschule.at
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